
Sprach- und Medienbildung müssen keine Gegensätze sein! Mit einigen
konkreten Anregungen und Tipps lassen sich Kinder und Familien anregen,
einen bewussten und reflektierten Umgang mit Medien zu finden. 
Dabei geht es nicht darum, Medien pauschal zu verbieten oder negativ
darzustellen, sondern vielmehr praxisnahe Impulse zu bieten, die sowohl den
Alltagsrealitäten der Familien als auch den Bedürfnissen der Kinder gerecht
werden – und das ganz ohne den erhobenen "pädagogischen Zeigefinger".
Welche Methoden sich in der Praxis bewährt haben und wie digitale Medien
auf kreative Weise in Kita, Familie und der Elternbegleitung eingesetzt werden
können, wollen wir in diesem Workshop gemeinsam erkunden. Dabei werden
unter anderem folgende Themen behandelt:

Mediennutzung und kindliche Entwicklung – wie passt das zusammen?
Medienerlebnisse als Anlass für Gespräche nutzen
Apps kreativ und gemeinsam entdecken!

App geht’s?! – Digitale Medien spielerisch, kritisch
und reflektiert für Sprachbildung und kreative
Medienarbeit mit Kindern und Familien nutzen
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WORKSHOP 1Mehr Sprachen -

Mehrsprachige Bildung in der
Praxis gestalten

Mehr Chancen: 


